
www.umweltberatung.at Werbung einfach abbestellen!
Aufkleber gegen unerwünschte Werbesendungen

Die Robinsonliste
Um die Zustellung von unerwünschtem, per-
sönlich adressiertem Werbematerial zu ver-
hindern, können Sie sich in die Robinsonliste 
eintragen. Nutzen Sie dazu das Formular auf 
http://wko.at/werbung oder schicken Sie 
eine kurze, formlose Mitteilung mit Angabe 
Ihres Namens und Ihrer Anschrift per Post, 
Fax oder E-Mail an: 

WKO - Fachverband Werbung und Marktkommunikation
Wiedner Hauptstraße 63, 1040 Wien
Fax: +43(0)5 90 900 - 285, werbung@wko.at

Dadurch werden Ihre Daten aus den Daten-
banken der Adressverlage gestrichen. Es 
dürfen Ihnen keine unerwünschten, per-
sönlich adressierten Werbesendungen (z. B. 
Gewinnspiele) mehr zugestellt werden. 
Werbesendungen, die Sie persönlich bestellt 
oder denen Sie ausdrücklich zugestimmt ha-
ben, sowie amtliche Mitteilungen erhalten 
Sie weiterhin.

Weitere Informationen
"die umweltberatung"
01 803 32 32
service@umweltberatung.at
www.umweltberatung.at/werbung
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Unerwünschte Werbeflut
Der Briefkasten quillt über, die Wohnungs-
tür ist mit Werbesackerln verhängt und die 
Fußmatte verschwindet unter Prospekten. 
Kennen Sie das? Wenn Sie das nicht wollen, 
können Sie unerwünschtes Werbematerial 
einfach abbestellen. 

Weniger bringt mehr
Der Papierverbrauch beträgt in Österreich 
jährlich 264 Kilo pro Kopf, und liegt damit 
um mehr als 50 % über dem EU-Durch-
schnitt. Ein beachtlicher Anteil davon sind 
unerwünschte Werbesendungen, die meist 
ungelesen im Abfall landen. Bis zu 98 Kilo 
Werbematerial erhält ein Wiener Haushalt 
über Post- und Türzustellung pro Jahr. 

Wer den Aufkleber gegen unerwünschte 
Werbung verwendet, leistet einen wichti-
gen Beitrag zur Abfallvermeidung und zum 
schonenden Umgang mit Rohstoffen. Au-
ßerdem spart der Aufkleber Arbeit und Zeit, 
weil das Entsorgen des Werbematerials 
wegfällt. Sie können beruhigt auf Urlaub 
fahren, ohne dass sich das Werbematerial 
anhäuft.

Pickerl gegen 
unerwünschte Werbung
Bringen Sie die beiliegenden Aufkleber gut 
sichtbar an Ihrem Briefkasten und an der 
Wohnungstüre an. Die Post und Werbemit-
telverteilerInnen dürfen Ihnen dann keine 
unadressierten Werbesendungen mehr zu-
stellen. 
Mitteilungen von Gemeinden, Ämtern und 
Behörden sind davon ausgenommen.

Der Aufkleber gilt nicht für persönlich ad-
ressiertes Werbematerial. Um die Zustel-
lung solcher Werbesendungen zu verhin-
dern, können Sie sich in die Robinsonliste 
eintragen (siehe Rückseite). 

Bitte kein

unadressiertes 

Werbematerial

Bitte kein

unadressiertes 

Werbematerial
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Sollten Sie hier keine Aufkleber vorfinden, können Sie 
diese unter www.umweltberatung.at/werbung 
downloaden oder gegen Versandkosten bestellen.
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